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Art und Maf.l der baulichen Nutzung 

Kleinsled lungsgebiete 
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Straßen begrenz u ngsl i nie 
auch gegenüber Verkehrsflächen 
besonderer Zweckbestimmung 
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Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung 
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Stral5enverkeh rsflächen 
öttentliche Parkfllichen 

c=J Öffentliche Grünflächen 
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PLANZEICHENERKLÄRUNG 
gem.§2 der Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpl!lne und die Darstellung des Plan!nhalls vom 30. Juli 1981. 

flächen für Stellpläize 
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Sonstige Festsetzungen 

Textliche Festsetzunge~ 

Kennzeichnungen 

Der, rllliumlieh-e Geltungsbereich dieses 
Bebauungsplanes gehört zu den Flächen,· 
unter denen der Bergbau umgeht.(siehe Hinweis) 

I. Art und Maß cte·r baulichen Nutzung auf cteri überbau­
baren und nicht überbaubaren Grundstücksflächen: 
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Innerhalb ct•s Friedhofsgeländes sind nur die nach­
stehend aufgeführten zweckgebundenen Gebäude bzw. 
baulichen Anlagen zulässig. 
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1. Für die Trauerhalle ,:Kapelle) mit Glockenturm 
und allen erforderlichen Unterstell- und Neben­
räumen ist die Zahl der Vollgeschosse auf ma·x . 
zweigeschossig festgesetzt. 

2. FUr die Sozialgebäude mit Aufenthalts- und Ge­
räteräumen und Garagengebäude rür Fahrzeuge, die 
für den Betrieb des Friedhofes erforderlich sind, 
ist die Eingeschossigkeit zwingend festgesetzt. 

3, Di~ Verkaufspavillons für Blumen, Kränze und Grab­
steine dürfen nur auf der belegungsfreien Fläche 
in Nähe des Haupteing~nges errichtet werden. 

II. Festsetzungen über die äußere Gestaltung baulicher 
Anlagen gemäß § 4 der 1. ver:)rdnung zur Durchführung 
des Bundesbaug~setzes in der Fassung der Änderungs­
verordnung vom 21.4.1970 (GV, NW. 1970 S. 299) und 
gemäß§ 103 der Bauordnung filr das Land Nordrhein­
westfalen: 

Als Einfriedigung sind nur durchsichtige Zäune mit 
Rahmenbepflanzung bis zu einer Höhe von 2,00 m zu­
lässig. 
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Anschluß B .-Plan Nr. 803 B 
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Stadt Duisburg 

Gemarkung Walsum 

Flur 45 

• 

BEBAUUNGSPLAN NR. 803A 
- Alt - Walsum -

239 

für den Bereich zwischen Königstraße, Westgrenze des Friedhofes Alt - Walsum, 
Krummer Weg, Südgrenze der Flurstücke 7, 199 und 200 und der Bundesbahnstrecke 
Oberhausen - Wesel. 

Maßstab 1:1000 
Rechtsgrundlagen Bundesbaugesetz {BBauG) in der Fassung der Bekanntmachung v~m 18.8.1976 {BGBI. 1 S. 2256. 3617) geändert durch Artikel 9 Nr. 1 der VereinfachunQsnovelle vom 3.12.1976 (BGBI. I S. 3281) 
und durch Artikel 1 des Gesetzes zur Bes;hleunigung von Verfahren und zur Erleichterung ion Investitionsvorhaben 1m S1äd1ebaurecht vom 6.7.1979 (BGBI. 1 S. 949). Baunutzungsverordnung (BauNVO) 
1. a F der Bekanntmachung vom 15.9.1977 (BGBI. 1 S. 1157). Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitplane und Oie Darstellung des Planinnalts (P\anzeichenmor~nung) vom 30.7.1981 (BGBI. 1 S. a33). 
Bauordnung lü1 das land tlordrhein. Westfalen· Landesbauordnung· (8auONW) 1. d. F. der Bekanntmachung iom 27.1.1970 (GV.NW. S. B6) geändert durch Gesetz ~om 15.7.1976 (GV.NW. S. 264). 
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Der Bebauungs~lan besteht aus - diesem Blatt· 
..... Ha11ptlllätteFA ..... NelleAlllalt NelleAblälterA 

einer Begründung ~effl EigeRtü111en•erzeie;AAis 
..... Blatt LäAgeeek11itte 11118 ...... Blatt Querse~Rilte. 
Die Zusammengehörigkeit ist auf den einzelnen 
Teilen beurkundet. 

(Mit AHuahme ~er Hau~tblätte,J 

D ui sb u rg ,den 26.,J.«n.198.2 .......... 

Vermessungs· und Katasteramt 

u•i,Nilo.e.,,,, ... ,,, ...... ,,.,,, ..... , , , .. 
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132 
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133 
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Es wird bescheinigt, daß die ßestandsangaben 
mit dem Liegenschaftskataster und der Örtlichkeit 
übereinstimmen und daß die Festlegung der 
städtebaulichen Planung geometrisch eindeutig isL 

Duisburg, den .2.8,Jan.1982 ........ 

Vermessungs - und Katasteramt 
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Für die Erarbeitung des Planentwurfs. 

Duisburg, den .2.8,.Jlffl.19.82 ..... 

Stadtplanungsamt 

. 9H, .. ~ i•~Jrt ... .,, .. , .... , . , , , .... , .. 

9~2 .-'L.:'--1 I 

' 209 

217 

216 "' 

95 

Dieser Plan ist auf Grund von Bedenken und Anregungen 
in .......................................... Farbe geändert worden. 

Duisburg, den ........ 

Vermessungs - und Katasteramt Stadtplanungsamt 

. . ......................................... , ..... .. 

\ 

... -

Hinweis 

Nachrichtliche Übernahmen 

Hochspannungsfreileitung mit 
Schutzstreiten(siehe Hinweis) 

a} Der ge~amte Planbereich gehBrt zu den Gebieten,. unter 
denen der Bergbau umgeht. Die Planungsgrundsätze der 
Richtlinien für die Ausführung von Bauten im Einfluß­
bereich des untertägigen Bergbaus sind zu beachten. 
Besondere Sicherungsmaßnahmen sind ggf. erforderlich. 

b} Für den Schutz des Baumbestandes im Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes gilt die Satzung zum Schutz des 
Baumbestandes in der Stadt Duisburg vom 9. 3. 1977, 
in der jeweils geltenden Fassung. 

c} Im Bereich der Schutzstreifen der Versorgungsleitungen 
besteht ein Bau- und Einwirkungsverbot. 

Aufhebungsvermerk 
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Öffentliche Grünfläche 
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1 ENDAUSFERTIGU'\iC 
' i Rechtsverbindlich seit:20. 12.82 

@~f ~ Angefertigt im Vermessungs - und Katasteramt 1982 

,,, ' 

Otr Rat der Stadt hat am .21,Q.9.,tEHUL. nach § 2 [ 1 J des Bundesbaugesetzes 

die Aufstellung dieses Bebauungsplan-Entwurfes beschlossen. 

Duisburg, den 18.02.1982 

(Siegel) 

Der Obentadtdirektor 

In Vertretung 

gez, GI orsch 

Beigeordneter 

' 
Der Aufstellungsbeschluß wurde am .QJ,.1.1,.!.QIQ.: ... gemäß § 2 [ 1 1 des 

Bundesbaugesetzes ortsüblich bekannt gemacht. 

Duisburg, den 18.02.1982 

(Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 

In Vertretung 

gez. 8iersch 

Beigeordneter 

Der Rat der Stadt hat am ......................... nach § 2a [ 4] des Bundesbaugesetzes 

beschlossen, eine BUrgerbetelllgung nicht durchzufUhren. 

Duisburg, den 

(Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 

In Vertretung, 

Beigeordneter · 

Ein Beschluß des Rates der Stadt nach§ 2a [4] des Bundesbaugesetzes 

wurde nicht gefaßt. 

Duisburg, den 16.02.1982 

(Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 

In Vertretung 

. gez. &lersch 

Beigeordneter 

Der Rat der Stadt hat am .Ql,.Q2.19al .... nach § 2a [ 6 J des Bundesbaugesetzes 

diesen Bebauungsplan - Entwurf und seine öffentliche Auslegung beschlossen. 

Duisburg, den 16.02.1982 

(Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 

In Vertretung 

gez. Gierech 

Beigeordneter 

Dieser Bebauungsplan-Entwurf, die Beg(ündung und die aufzuhebenden 

Bebauungspläne [ siehe Aufhebungsvermerk] haben nach§ 2a [6 ],§ 2 [6] des 

Bundesbaugesetzes auf die Dauer eines Monats in der Zelt vom 0.1,D.3„1.Ql.i ...... 
bis .OS..Q,.1982 .... e1nschließlich zu jadermanns Einsicht öffentlich ausgelegen. 

Duisburg, den 29. Juli 1982 

(Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 

In Vertretung 

goz, &lersch 

Beigeordneter 

Der Rat der Stadt hat am .1l~g.'7.,J~.,~ ..... naoh § 10 des Bundesbaugesetzes 

diesen Bebauungsplan elR111llll181lell IIH lndenngcft in .............................. Fa11tc 

sowie die ~ufhebungen der Festsetzungen,'die diesem Bebauungsplan 

entgegenstehen I siehe Aufhebungsvermerk] als Satzung beschlossen. 

Duisburg , den 29. Juli 1982 

(Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 

In Vertretung 

gez. Glvrsoh 

Beigaordneter 

Ge.mäß § 11 ......................... des Bundesbaugesetzes Ist diesar Plan mit 

b[fllgung vom .aa,.1l.,l.Ql2 ...... Az.: ,aij,2„c.1.~ •. Q~ .. .<.~u.!.~.9.l~.L ............. . 
genehmigt worden. 

Düsseldorf, den 08.11.1982 

(Siegel) 

Der Regierungspräsident 

Im Auftrage 

gez. Gi bblach 

Die Genehmigungsverfügung des Regierungspräsidenten Düsseldorf vom 

.~t!.L!.~~~ ......... Az.: .. ~l~ .. ~..!.tQ.~ ... 01.~!..~QlAL ........................... ist 

am .2JI .. Ji,.1f.f.i ......... gemäß§ 12 des Bundesbaugesetzes mit dem Hinweis, 

daß dieser Bebauungsplan als Satzung mit Begründung vom Taga der 

Veröffentlichung der Bekanntmachung ab Im Zimmer ... 4:1.5. .. des Stadthauses 

an den Werktagen, montags bis freitags, In der Zeit von 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr, 

zu Jedermanns Einsicht öffentlich ausliegt, ortsüblich 'bekanntgemaoht worden. 

Mit dieser Bekanntmaohung ist der Bebauungsplan reohtsverblndlich geworden. 

Auf die §§ 44 c und 155 a Bundesbaugesetz sowie auf § 4 Abs. 8 der 60. NW. 

wurde bei der Bekanntmachung hingewiesen. 

Duisburg, den 19.01.1983 

(Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 

In Vertretung 

gez. Giersch 

Beigeordneter 


